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Jahresrückblick 2023 

 
 

Es dauert nicht mehr lange und das Jahr 2023 ist zu Ende. Die Gemeinde nimmt daher auch 
heuer wieder die Gelegenheit wahr, um im Rahmen eines kleinen Rückblickes auf das 
Geschehen dieses Jahres hinzuweisen. Gleichzeitig dankt sie allen Gemeinde- und 
Vereinsfunktionären sowie allen Gemeindebürgern für die gute Zusammenarbeit im zu Ende 
gehenden Jahr recht herzlich. 
 

Bei der Bevölkerungsentwicklung unserer Gemeinde gab es im Zeitraum vom 1. Jänner 2023 
bis 20. Dezember 2023, 10 Geburten aber leider auch 8 Sterbefälle zu verzeichnen. Die 
Gesamteinwohnerzahl der Gemeinde beträgt daher mit 20. Dezember 2023,  
1.492 Personen, davon sind 769 männliche Personen und 723 weibliche Personen. 
 

Eine äußerst positive Entwicklung nahm auch im Jahr 2023 wieder das gesamte Vereinsleben in 
unserer Gemeinde. Für die vielfältigen Aktivitäten auf sportlicher, kultureller und 
gesellschaftlicher Ebene sei der Gemeindeblasmusik „Heimatklänge Großgöttfritz“, dem NÖ 
Bildungs- und Heimatwerk Großgöttfritz, dem UNION Tennisclub Großgöttfritz, dem MSV 
Großweißenbach, dem Dartverein Großweißenbach, dem Oldtimerclub Großgöttfritz, dem 
Hundesportverein Waldviertel Mitte, dem Kirchenchor, den fünf Freiwilligen Feuerwehren, 
dem Kameradschaftsbund, den Dorferneuerungsvereinen Rohrenreith, Reichers und 
Sprögnitz, dem Verein Engelbrechtser Dorfgemeinschaft, dem neuen Dorferneuerungs-
verein Großweißenbach sowie der Jungen ÖVP und dem Pfarrgemeinde- und 
Pfarrkirchenrat herzlichst gedankt. 
 
Für die vielfältigen Aktivitäten der Vereine der Gemeinde ein herzliches Danke Schön, wobei 
das stattgefundene Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Großweißenbach, das 35 
Jahre Jubiläum der Fa. Sonnentor am 26. August 2023, das 95. Jahrjubiläum des ÖKB 
Großgöttfritz am 17. September 2023, die wunderschöne, traditionelle Bergmesse des 
BHW Großgöttfritz am 24.09.2023 am Auberg, sowie die Nacht der 1000 Lichter in der 
Pfarrkirche Großgöttfritz am 31. Oktober 2023 besonders erwähnt werden sollen. 
 

Es wurden aber auch verschiedene Neuanschaffungen durch die Gemeinde getätigt und diverse 
Sanierungsarbeiten durchgeführt und es konnten auch von der Marktgemeinde mit Hilfe des 
Landes NÖ wieder einige wichtige Vorhaben in Angriff genommen bzw. fertiggestellt werden, 
wobei der Fokus besonders auf energiesparende und nachhaltige Projekte gelegt wurde. 
 
 

• Diese nachhaltigen Projekte der Gemeinde betrafen vor allem die Installation von 
Photovoltaikanlagen auf dem Gemeindeamtshaus Großgöttfritz und dem Feuerwehr-
haus Kleinweißenbach sowie die Inbetriebnahme der Photovoltaikanlage am 
Turnsaal der Volksschule im Februar 2023 und den Ankauf eines Elektroautos.  
 

• Es wurden in verschiedenen Katastralgemeinden unserer Gemeinde auch im Jahr 
2023 wieder großzügige Asphaltierungs- bzw. Schotterungsarbeiten an 
Gemeindestraßen bzw. Güterwegen durchgeführt. 
 

• Im heurigen Jahr wurde mit der Errichtung der Terrasse und der Außenanlagen die 
Dorfteichanlage in Reichers fertiggestellt. Ein herzliches „Danke Schön“ sei hier allen 
freiwilligen Helfern gesagt die zur Realisierung des Vorhabens einen wesentlichen 
Beitrag geleistet haben. Das Wasservolumen des Dorfteiches in Reichers beträgt fast 
200 m³ und hat ein Ausmaß von 18 m x 7 m, bei einer Tiefe von 1,60 m.  
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• Zu den großen Projekten im Jahr 2023 zählte sicherlich der fast im gesamten 
Gemeindegebiet stattgefundene Glasfaserausbau durch die NÖGIG. „Mit 63 Prozent an 
Bestellungen der Liegenschaftseigentümer sind die Voraussetzungen zur Realisierung 
deutlich erfüllt worden und der Ausbau hat bereits im Mai 2023 begonnen und bis Anfang 
Dezember wurde bereits der Großteil der Glasfaserkabelverlegungsarbeiten durchgeführt. 
Die in einzelnen Ortschaften noch ausstehenden Arbeiten sollen nach dem Winter wieder 
aufgenommen werden und somit das Vorhaben bis Juni 2024 abgeschlossen sein. 

 

• Zur Baustelle wurde im heurigen Jahr auch wieder der NÖ Landeskindergarten. Nach 
dem Abschluss der Arbeiten zur Errichtung der 3. Kindergartengruppe im Herbst 2022 
wurden im Sommer 2023 nun Sanierungs- und Umbauarbeiten im Altbereich des 
Kindergartens durchgeführt. Der „Altbau“ wurde modernisiert. An der bestehenden 
grundsätzlichen Einteilung der drei Gruppen wurde nichts geändert. Mit den drei 
Kindergartengruppen wird uns auch die geplante Betreuungsoffensive des Landes NÖ    
ab Herbst 2024 gelingen, wenn dann auch zweijährige Kinder in den Kindergarten gehen 
dürfen. Dass geburtenstarke Jahrgänge künftig vielleicht auch wieder Umgruppierungen 
im Volksschul- und Kindergartengebäude notwendig machen könnten, kann jedoch nicht 
ausgeschlossen werden. 

 

• Seitens der Marktgemeinde Großgöttfritz wurde im Jahr 2023 auch ein Elektroauto                                  
(Opel Vivaro-e mit Doppelkabine und Ladefläche) angeschafft. Da das E-Auto über das 
nachhaltige Beschaffungsservice der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) 
angekauft wurde, konnten hier für die Marktgemeinde Kosten eingespart werden.           
Das neue Elektroauto soll vor allem im Gemeindebauhof Verwendung finden.  

 

• Die Änderung der Postleitzahl für die Ortschaften Großweißenbach, Frankenreith, 
Reichers, Rohrenreith und Sprögnitz auf die Postleitzahl 3913 trat mit 1. August 
2023 in Kraft und die Übergangsfrist in der eine definitive Zustellung eines 
Poststückes auf eine Anschrift mit der alten PLZ zu erfolgen hat läuft noch              
bis 31. Jänner 2024. 

 

• Von 7. bis 11. August 2023 fand die diesjährige Ferienakademie des Waldviertler 
Kernlands in der Volksschule in Großgöttfritz statt. 25 Kinder aus dem Waldviertler 
Kernland verbrachten diese Woche in unserer Gemeinde und erfuhren dabei mehr 
über ein klimafittes und gesundes Leben. 

 

• Am 17. September 2023 feierte der ÖKB Großgöttfritz sein 95. jähriges Gründungs-
jubiläum mit einer Kameradenmesse in der Pfarrkirche und anschließendem  
gemütlichen Beisammensein bei Speis und Trank im Pfarrheim Großgöttfritz. 

 

• Die Errichtung einer energieeffizienten und nachhaltigen Hackschnitzelheizungsanlage 
hinter dem Turnsaal der Volksschule für das Gemeindeamtshaus, die Volksschule u. den              
NÖ Landeskindergarten wurde Anfang Oktober 2023 in Angriff genommen. Das Gebäude 
und die Versorgungsleitungen sind bereits im Wesentlichen fertiggestellt und im Frühjahr 
bzw. Sommer 2024 sollen sodann die maschinenbautechnischen Arbeiten bei der neuen 
Hackschnitzelheizungsanlage erfolgen und somit die Hackschnitzelheizung fertig sein. 

 
 

Dies alles war sicherlich nur durch eine gute und freundschaftliche Zusammenarbeit im 
Gemeinderat und aller mit den Vorhaben befassten Dienststellen des Bundes und Landes NÖ, 
Behörden und Firmen möglich, insbesonders aber auch durch die tatkräftige Unterstützung der 
einzelnen Vorhaben seitens der Vereine und deren Mitgliedern sowie der Bevölkerung, wofür 
ebenfalls herzlichst gedankt sei.  
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Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2023 
 

• Drei vor Eingang in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2023         
eingebrachten Dringlichkeitsanträgen der „Bürgerliste WG“ betreffend die Themen 
„Regelung von LKW- und Schwerverkehr auf Gemeindestraßen“, „Mitteilung von 
Vorstandsbeschlüssen in den Gemeinderatssitzungen“ und „gefördertes Wohnen“ 
wurde jeweils stimmenmehrheitlich keine Dringlichkeit zuerkannt.  

• Als wichtigster Tagesordnungspunkt der letzten Gemeinderatssitzung wurden der 
Voranschlag 2024 sowie die Abgaben, Abgabenhebesätze und Entgelte sowie der 
Dienstpostenplan und der mittelfristige Finanzplan vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

• In dieser GR-Sitzung erfolgte weiters die einstimmige Bestellung von FF-UA-Kdt.  
HBI Peter Rosenmaier, Gr.Weißenbach zum Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde. 

• In der Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2023 wurde auch der Bericht des 
Prüfungsausschusses über die am 7. Dezember 2023 stattgefundene Gebarungs-
einschau am Gemeindeamt einstimmig genehmigt.                  

• In dieser Gemeinderatssitzung wurde gleichfalls auch die Genehmigung über die 
Gewährung einer jährlichen finanziellen Unterstützung an den neuen Dorferneuer-
ungsverein Großweißenbach in Höhe von € 150,-- einstimmig beschlossen. 

• Ebenso wurde in dieser Gemeinderatssitzung auch die Übernahme einer Teilfläche 
ins öffentl. Gut der Gemeinde in der KG Großweißenbach einstimmig beschlossen.  

• Der Gemeinderat beschloss in der letzten Gemeinderatssitzung auch den Verkauf 
eines Baugrundstückes in der KG Rohrenreith sowie eine Änderung der Friedhofs-
gebührenordnung der Gemeinde, da die Friedhofsgebühren seit 20 Jahren unver-
ändert, die günstigsten im Bezirk, aber nicht mehr kostendeckend sind.  

• Der Gemeinderat beschloss in dieser Sitzung weiters einstimmig den Ankauf eines 
Traktors Steyr 4130 Expert CVT sowie einer Kippmulde für den Gemeindebauhof. 

• Der Gemeinderat beschloss in der GR-Sitzung vom 15. Dezember 2023 auch den 
Gesellschaftsvertrag sowie die Vereinbarung über die Geschäftsgrundlage und die 
Auslegung des Gesellschaftsvertrages der FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH 
(Glasfaserausbau Bauphase 2 – Siedlung Nord Großweißenbach und Ritschgraben). 

• In der Gemeinderatssitzung wurde auch die Errichtung eines Gehsteiges entlang der 
B 36 am nördlichen Ortsende von Großweißenbach sowie der Ausbau bzw. die 
Verbreiterung des nördlichen Hinterweges in Sprögnitz einstimmig beschlossen.  

• In der Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2023 erfolgte weiters einstimmig     
die Auftragsvergabe für die Planungs-, Ausschreibung-, Baustellenkoordinations- 
und Bauaufsichtsarbeiten für die Errichtung der WC-Anlage beim Gemeindefriedhof 
an die Architekt Macho ZT GmbH, Gmünd. 

• Schlußendlich erfolgte in der letzten Gemeinderatssitzung auch der einstimmige 
Beschluss über die Anstellung einer juristisch ausgebildeten Person beim 
Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Müllbeseitigung Bezirk Zwettl sowie 
über die Satzungsänderung der angedachten Tätigkeiten und Dienstleistungs-
möglichkeiten beim Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Müllbeseitigung 
Bezirk Zwettl. 
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Voranschlag 2024 
 

Neben den laufenden Einnahmen und Ausgaben im Gemeindehaushaltsbudget 2024, wobei   
bei den Einnahmen von Seiten des Bundes bei den Abgabenertragsanteilen auf Grund der 
allgemeinen wirtschaftlichen Lage gegenüber den Vorjahren leider keine Steigerung gegeben   
ist und die zu leistenden Ausgaben der Gemeinde bei den Umlagen wie NÖKAS-Umlage, 
Sozialhilfeumlage, etc., jedoch weiterhin steigen, sind trotzdem eine Reihe nachstehend 
angeführter Vorhaben bzw. Anschaffungen im Jahr 2024 geplant bzw. ist dafür finanziell 
Vorsorge getroffen und es wurden diese Vorhaben/Projekte bzw. Anschaffungen in der 
Gemeinderatssitzung am 15.12.2023 auch im Voranschlag 2024 einstimmig beschlossen. 
 

Das größte Vorhaben des Jahres 2024 ist der Straßen- und Güterwegebau samt den Neben-
anlagenerrichtungen mit diversen Einbauten und Verkabelungen und veranschlagten Kosten 
von € 450.000,--. Am nördlichen Ortsende von Großweißenbach soll im Jahr 2024 entlang der 
B36 ein Gehsteig bis zur Zufahrtsstraße zur Fa. Hengstberger errichtet werden. Für die laufende 
Güterwegeerhaltung durch die Güterwegeabteilung des Landes sind € 15.000,-- budgetiert.     
Für die nach Vorliegen der nötigen Bewilligungen und Ausschreibungen und Auftragsvergaben 
vorgesehene Schwimmteicherrichtung in Großgöttfritz sind € 400.000,-- an Kosten budgetiert.               
 

Weiters sind für Neuanschaffungen bzw. Sanierungsmaßnahmen bei Kinderspielplätzen bzw. 
Sportplätzen € 90.000,-- im Haushaltsvoranschlag des kommenden Jahres 2024 veranschlagt.  
 

Diverse Ortsbildgestaltungsmaßnahmen in der Gemeinde sind mit Kosten von € 50.000,-- im 
Budget des Haushaltsjahres 2024 vorgesehen.  
 

Für Investitionen im Feuerwehrwesen samt Ankauf von Baugrund sind insgesamt € 260.000,-- 
und für den Ankauf von Baugründen für Siedlungserweiterungen sind € 120.000,-- vorgesehen.  
 

Für das große Vorhaben zur Fertigstellung der neuen Hackschnitzelheizungsanlage für 
Gemeindeamtshaus, Volksschule und NÖ Landeskindergarten sind im Budget des Jahres 2024 
€ 220.000,-- und für Schmutzwasserkanalerweiterungen bzw. eventuell notwendig werdende 
Arbeiten bei Kanal- Kläranlage sind € 180.000,-- im Voranschlag des Jahres 2024 budgetiert.     

Für die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf Gemeindehäusern sind € 30.000,-- veranschlagt 
und für Ortsbeleuchtungsumrüstungen auf LED-Lampen sind € 70.000,-- vorgesehen. Weiters 
ist die Anschaffung eines neuen Kommunaltraktors und die Anschaffung von Kommunalgeräten 
für den Bauhof mit Kosten von € 160.000,-- im Voranschlag des Jahres 2024 veranschlagt. 
 

Für die geplanten Sanierungs- und Umbauarbeiten in der Volksschule Großgöttfritz (WC-Anlagen, 
Schulküche und Turnsaal) sind Kosten von € 190.000,-- im Voranschlag 2024 budgetiert. 
 

Beim Gemeindefriedhof ist im kommenden Jahr 2024 die Errichtung einer WC-Anlage mit 
Situierung angrenzend an den Friedhofsmüllplatz mit Kosten von ca. € 50.000,-- geplant. 

 

Ehrung zum Besten Waldviertler Freiwilligen  
GR a.D. Engelbert Kurz  
 
GR a.D. Engelbert Kurz war 30 Jahre im 
Feuerwehrkommando Großgöttfritz als 
Kommandant bzw. Kommandant Stv. äußerst 
verdienstvoll tätig. (Organisation vieler Feste 
und von 3 Abschnittsfeuerwehrwettkämpfen; 
Anschaffung Mannschaftstransportfahrzeug, 
Geräteanhänger und neues HLFA 3; 
Instandhaltung der Ausrüstung und Geräte 
uvm.) Vor allem seine Handschlagqualität 
und die besonnene Art mit Verantwortung 
umzugehen haben ihm viel Respekt und 
Anerkennung zuteil haben lassen. Großes 
Engagement und Einsatz zeigte er auch von 
1990 bis 2020 als Mitglied des Gemeinderates und Kassier bzw. Schriftführer verschiedener Vereine und 
Organisationen sowie nach wie vor als gewissenhafter Kassier der Agrargemeinschaft Großgöttfritz. 
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Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule 
 

Die Mutter-Eltern-Beratung findet in der VS Großgöttfritz (Mutterberatungsraum)  

jeden 4. Dienstag im Monat statt. Die Einrichtung der Mutter-Eltern-Beratung ist ein 

bewährtes Modell zur Gesundheitsvorsorge für Kinder von der Geburt bis zur Schulzeit. 
 

Die Geburt eines Kindes bedeutet für die Eltern eine große Freude. Im Bestreben auch alles 
richtig zu machen, ergeben sich viele Fragen, auf die die Eltern vielleicht im ersten Moment 
keine Antworten wissen. Jegliche Informationen rund um die Pflege, zum Stillen, zur 
Frühförderung der motorischen Fähigkeiten, zur sprachlichen Entwicklung und noch viele andere 
Themen werden bei der Mutter-Eltern-Beratung angeboten.  
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Urlaub von Dr. Armin Herbert PUCHSTEIN 
 
 

Die Ordination von Herrn Dr. Armin Herbert Puchstein ist vom 
 

Freitag den 22. Dezember 2023 bis  
einschließlich Freitag den 5. Jänner 2024 

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Als Urlaubsvertretung fungieren in dieser Zeit die Nachbarärzte 
Dr. Steinkellner / Dr. Grubmüller in Niedernondorf 

und  
Dr. Glaßner / Dr. Holzmüller in Sallingberg. 

Ab 8. Jänner 2024 ist Dr. Puchstein wieder für Sie da. 

 
 
 

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ 
 

Auch für diesen Winter gibt es wieder die Möglichkeit, einen Heizkostenzuschuss des Landes 
NÖ für die Heizperiode 2023/2024 in der Höhe von € 150,-- und zusätzlich eine NÖ 
Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in der Höhe von      € 75,--, somit insgesamt € 
225,-- Heizkostenzuschuss beim Gemeindeamt bis spätestens 31. März 2024 zu beantragen. 

 

Die Bruttoeinkommensgrenze für Alleinstehende beträgt für 2023 € 1.110,25, für Ehepaare 
beträgt die Bruttoeinkommensgrenze € 1.751,54 und zuzüglich für jedes Kind mit 
Familienbeihilfeanspruch im gemeinsamen Haushalt € 171,31.  

 

Zur Antragstellung ist unbedingt die Angabe der Sozialversicherungsnummer nötig. Weitere 
Informationen bzw. die Antragsformulare für den Heizkostenzuschuss erhalten Sie beim 
Gemeindeamt Großgöttfritz, wo auch die Antragstellung für den Heizkostenzuschuss erfolgt. 

 

WICHTIG! Bei der Beantragung am Gemeindeamt ist die E-Card vorzulegen. 
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Zuverdienst mit Gästebetten! 
 

Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und 
Privatzimmervermietung liegen im Trend! 
Durch die gezielten Marketingmaßnahmen der 
touristischen Organisation, den Ausbau der Rad- 
und Wanderwege, sowie kultureller und 
kulinarischer Erlebnisse und Veranstaltungen 
steigt das Interesse an Urlaub im Waldviertel 
stetig. Und das völlig zurecht! Ebenso gibt es eine 
außergewöhnliche Vielfalt an Ausflugszielen und 
Naturlandschaften zu entdecken. Regionale 
Köstlichkeiten, traditionelle Handwerksbetriebe 
und die hohe Dichte an Gesundheitsbetrieben und 
deren Expertise runden das Angebot ab. 
 
Die kleinen, aber feinen Unterkunftsformen stehen bei einem Aufenthalt im Waldviertel 
besonders hoch im Kurs. Der authentische Kontakt zu den Gastgebern und das Miterleben des 
Lebens am Land sind hier ausschlaggebende Buchungsfaktoren. 
Haben auch Sie ein leeres Zimmer oder Stockwerk? 
Oder spielen Sie vielleicht sogar mit dem Gedanken, einen Zubau mit Zimmern oder 
Ferienwohnungen zu errichten? Möchten auch Sie Gästen ein „Zuhause auf Zeit“ bieten? 
 

 
 
Dann informieren Sie sich im Rahmen einer 
kostenlosen individuellen Beratung. Hier 
erhalten Sie Informationen über 
Qualitätsanforderungen, Vermarktungs- und 
Fördermöglichkeiten und können Ihre Fragen 
rund um die touristische Vermietung stellen. 
 
Ihre Ansprechpartnerin – Gästering 
Waldviertel: 
 
Elisabeth Schmid 
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Verhalten bei Blackout 
 

Blackout – der längerfristige Stromausfall 

In jedem Haushalt kann es relativ leicht zu einem Kurzschluss kommen. Der Schaden kann 
aber in den meisten Fällen wieder rasch behoben werden und somit ist der Stromausfall nur 
von kurzer Dauer. Wenn jedoch die Stromversorgung in weiten Teilen des Landes ausfällt, 
spricht man von einem Blackout. Ein längerfristiger Stromausfall kann unangenehme Folgen 
haben und genau darum ist es wichtig, sich auf dieses Szenario vorzubereiten. 

Man sollte sich bewusst sein, dass es im Falle eines längerfristigen Blackouts eventuell nicht 
möglich ist, Lebensmittel und Getränke zu kaufen (Kassen funktionieren nicht, 
Transportlogistik bricht zusammen, Zahlung mit Bankomat-/Kreditkarte nicht möglich). 

Daher sollte jede/jeder für den Ernstfall und für einen krisenfesten Haushalt vorsorgen: 

• Vorbereitungstipp: Geplant werden sollte wie für einen "vierzehntägigen 
Campingurlaub in den eigenen vier Wänden" – gedacht werden sollte auch an all das, 
was man ganz individuell benötigt. 

• Absprachen in der Familie: Wer sind die Personen, die bei einem Blackout einander 
helfen werden bzw. auf Hilfe angewiesen sind? Schon jetzt sollten Absprachen mit 
Familienmitgliedern über das Verhalten in einer Blackout-Situation getroffen werden 
(z.B. wo trifft man sich, wenn die Telefone nicht funktionieren; wer holt wen ab; wer 
kümmert sich um jene Familienmitglieder, die hilfebedürftig sind z.B. Kinder oder 
pflegebedürftige Personen; etc.). Welche Personen außerhalb der Familie (Nachbarn, 
Freunde, etc.) könnten zusammenhelfen bzw. wer in der Umgebung könnte Hilfe 
benötigen? 

• Lebensmittel- und Getränkevorrat: Jede/jeder sollte für einen Getränkevorrat 
(Mineralwasser, Fruchtsäfte) sowie einen Lebensmittelvorrat für alle Familienmitglieder 
und für mindestens 14 Tage vorsorgen. Der Getränkevorrat wird oft unterschätzt; 
manche Expertinnen/Experten raten, 35 Liter pro Person vorrätig zu halten. 
Gemeinsam ist zu überlegen, welche spezielle Nahrung persönlich und für die Familie 
benötigt wird (Diabetikerinnen/Diabetiker, Baby, Haustiere etc.)? 
Entweder man braucht die eingelagerten Lebensmittel regelmäßig auf und kauft 
dementsprechend regelmäßig nach oder man legt sich einen speziellen 
Katastrophenschutzvorrat an. Dieser sollte kühl, trocken und vor Ungeziefer geschützt 
verstaut und im Idealfall jährlich überprüft werden (z.B. Kontrolle des Ablaufdatums). 
Der Inhalt der Tiefkühltruhe sollte nicht in erster Linie als Vorrat verwendet werden, da 
bei einem Stromausfall verderbliche Lebensmittel nicht mehr gekühlt werden können.  

• Ersatzbeleuchtung: Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Taschenlampe mit Ersatzbatterien, 
Petroleum-Starkleuchte – zu beachten ist, dass der ungewohnte Umgang mit offenem 
Feuer zu Bränden führen kann. Entsprechend vorsichtig ist vorzugehen. 

• Ersatzkochgelegenheit: Trockenspiritus oder Brennspiritus, Campingkocher, 
Fonduekocher – zu beachten ist, dass der ungewohnte Umgang mit offenem Feuer zu 
Bränden führen kann. Entsprechend vorsichtig ist vorzugehen. 

• Empfangseinrichtungen: Kurbelradio oder Batterieradio mit Ersatzbatterien; auch an 
das Autoradio denken! 

• Erste Hilfe – Zivilschutzapotheke: Verbandsmaterial, wichtige und persönlich 
verschriebene Medikamente etc. 
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• Geld: Zur Bevorratung für einen Krisenfall ist es empfehlenswert, Bargeld in 
ausreichender und individuell zu entscheidender Höhe zu Hause vorrätig zu haben. Die 
Österreichische Nationalbank empfiehlt, ungefähr die Höhe eines doppelten 
Wocheneinkaufs des täglichen Lebens (bzw. bis zu 100 Euro pro Haushaltsmitglied) in 
niedrigen Stückelungen gut gesichert aufzubewahren. So können auch bei einem 
längeren Ausfall der elektronischen Zahlungsmöglichkeiten Bezahlvorgänge 
durchgeführt werden. 

• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilettenpapier, Binden oder 
Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, Putzmittel 

• Notstromversorgung: Notstromaggregate gibt es mit einer Leistung von unter einem 
Kilowatt bis zu mehreren hundert Kilowatt 

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder Flaschengas 
betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw.  – zu beachten ist, dass der 
ungewohnte Umgang mit offenem Feuer zu Bränden führen kann. Entsprechend 
vorsichtig ist vorzugehen.  

Die hier gemachten Empfehlungen sind um Überlegungen zu ergänzen, was persönlich und 
für die ganze Familie ganz konkret gebraucht werden würde. 

 

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Zwettl- 
Niederösterreich 

   
 

 Trauungstermine 2024 
 

Trauungen (Verpartnerungen) sind wochentags (Montag – Freitag) zu den Amtsstunden 
jederzeit möglich.  

Zusätzlich besteht an folgenden Samstagen von 09.00 bis 14.00 Uhr  
die Möglichkeit für Trauungen. 
 

20. Jänner      6., 13. und 20. Juli 

3. und 17. Februar     3., 10. und 17. August 

2. und 16. März     7., 14. und 21. September 

6. und 20. April     5. und 19. Oktober 

4., 11. und 18. Mai     2. und 16. November 

1., 8. und 15. Juni     7. und 21. Dezember 

 

An Sonn- und Feiertagen sowie Karsamstag finden keine Trauungen statt. 

Die Mitarbeiter des Standesamtes ersuchen um eine rechtzeitige Voranmeldung der 

Samstagtrauungen. 

Telefon: 02822 503 DW 130, 131 bzw. 138 

E-mail: standesamt@zwettl.gv.at 

 

 

mailto:standesamt@zwettl.gv.at


Ausgabe Dezember 2023   Seite 13 

 

 

NÖ Landeskindergarten Neubau und Sanierung Altbau 
 

Nach der Errichtung der neuen     

3. Kindergartengruppe im NÖ 

Landeskindergarten Großgöttfritz 

im Jahr 2022 samt dem neuen 

Kindergartenspielplatz mit 

Gesamtkosten von ca. € 700.000,-- 

inkl. Mwst., erfolgten im heurigen 

Jahr im „Altbereich“ des Kinder-

gartens diverse Umbau- und 

Sanierungsarbeiten mit Kosten von 

ca. € 130.000,-- inkl. Mwst., wodurch sich auch dieser Bereich des Kindergartens in das 

Gesamtkonzept unseres Kindergartens hervorragend einfügt und dadurch der sich sehr 

bewährten Grundidee unseres Kindergartens Großgöttfritz mit den 3 auf einer Ebene liegenden 

Kindergartengruppen samt den erforderlichen Nebenräumen Rechnung getragen wird. 
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V E R A N S T A L T U N G E N 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Es verbleibt in besonderer Verbundenheit 
mit den besten Wünschen 

für ein  
erfolgreiches sowie glückliches und 

gesundes NEUES JAHR 2024 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 

Johann Hofbauer 
 
 Impressum: 
 Medieninhaber u. Herausgeber: 
 Marktgemeinde Großgöttfritz, 3913 Großgöttfritz 100, Tel.: 02875/8362 
 Email: gemeinde@grossgoettfritz.at, Homepage: www.grossgoettfritz.at 
 Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Hofbauer 
 Druck u. Vervielfältigung: Computer u. Kopierverfahren 

 

Jeden 2. Sonntag im Monat ab 14.00 Uhr 

Häferlkaffee - im Gasthaus K O L M 

in Engelbrechts 
 

Dienstag, 13. Februar 2024 

Bauernschmausessen ab 18.00 Uhr 

Gasthaus Schrammel, Frankenreith 

von 2. Jänner bis 5. Jänner 2024 

Sternsingeraktion in den Ortschaften der Pfarre  

 

Sonntag, 11. Februar 2024 

Kinderfasching 

ab 13.30 Uhr  
Gasthaus Schrammel, Frankenreith 

 

Nordic Walking – jeden Mittwoch 

Abmarsch vom Gemeindeamt Großgöttfritz 
 

Winterzeit um 15.00 Uhr 
 

Samstag, 20. Jänner 2024 
Beginn 20:00 Uhr – Gasthaus Schrammel, Frankenreith 

 

Musikerball „Heimatklänge Großgöttfritz“ 

Musik: GraDo Mander 
 

mailto:gemeinde@grossgoettfritz.at

